
Elektromobilität und 
automobile 
Kreislaufwirtschaft in 
Deutschland
Perspektive des VDA

1



Elektromobilität ist der Eckpfeiler der 
Dekarbonisierungsstrategie der Automobilindustrie
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Verkäufe international von Elektro-Pkw (BEV, PHEV, FC) in relevanten Märkten

Quelle: VDA; p: Prognose

75% der CO2-Emission 

der Automobilindustrie entstehen 

in der Nutzungsphase

>2°Celsius Temperatur-

anstieg gegenüber dem 

vorindustriellen Niveau bis 2050  

begrenzen



Elektromobilität ist ein Boost für die automobile 
Kreislaufwirtschaft
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Der Einsatz von Sekundärmaterialien wird in 

Zukunft für die Dekarbonisierung der Industrie 

immer bedeutender, sofern deren Herstellung 

CO2-ärmer ist als die Herstellung von 

Primärmaterialien.

Die Verfügbarkeit von Rohstoffen und Bauteilen 

kann durch Sekundärmaterialien verbessert 

werden.

Motivation



Die Grundlagen für eine erfolgreiche automobile 
Kreislaufwirtschaft sind in den Produkten angelegt 
und werden weiterentwickelt. 
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Ressourcen-
schonung

▪ Materialeffizienz 

spielt aufgrund des 

überdurch-

schnittlichen 

Materialkosten-

anteils eine große 

Rolle.

Langlebigkeit

▪ Fahrzeuge sind 

teilweise über 20 

Jahre unterwegs 

und damit eines 

der langlebigsten 

Verbraucher-

produkte.

Reparatur-
fähigkeit

▪ Kunden werden bis 

zu 15 Jahre nach 

Produktionsende 

eines Fahrzeuges 

mit neuen und 

wiederauf-

bereiteten 

Fahrbereitschafts-

ersatzteilen

versorgt.

Recycling-
fähigkeit

▪ Nach Lebensende 

ist ein Fahrzeug zu 

mindestens 85 

Prozent recycelbar.

Wieder-
verwertung

▪ Ein Drittel eines 

Fahrzeuges 

besteht bereits 

heute aus 

Sekundär-

materialien.



Auch das Fahrzeugrecyclingsystem in Deutschland 
hat sich bewährt und wird weiterentwickelt
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Annahme 
Altfahrzeuge

▪ Jährlich fallen in 

Deutschland rund 

eine halbe Million 

Pkw und leichte 

Nutzfahrzeuge als 

Altfahrzeuge an.

▪ 1.000 zertifizierten 

Demontage-

betriebe

Vorbehandlung

▪ Entnahme von 

Betriebsflüssig-

keiten wie Motoröl, 

Kältemittel sowie

▪ Entnahme von 

schadstoffhaltigen 

Bauteilen wie die 

Starter-Batterien 

(ELV Annex II)

▪ Entnahme von HV-

Batterien (BVO)

Demontage

▪ Demontage von 

potentiellen 

Ersatzteile und 

Wertstoffe wie 

Reifen und 

Katalysator.

Fahrzeugpresse

▪ Erhöhung der 

Transportfähigkeit

Shredder

▪ Shredderleicht-

fraktion (u.a. 

Kunststoffen, Glas, 

Restmetallen)

▪ Magnetische Fraktion 

(u.a. Eisen, Stahl)

▪ nicht-magnetische 

Shredderschwer-

fraktion (u.a. Gummi, 

Kupfer, Aluminium)

Ersatzteile / Second-Use-Applikationen



In einer arbeitsteiligen Gesellschaft gilt auch das 
Prinzip der „geteilten Verantwortung“ 
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Automobilindustrie

▪ Design (u.a. Ersatz 

gefährlicher Substanzen)

▪ Bereitstellung von 

Demontage- und 

Behandlungs-

informationen

▪ Informationen an Kunden

▪ Sicherstellung einer 

kostenlosen 

Abgabemöglichkeit für 

Altfahrzeuge bei 

genehmigten und 

anerkannten 

Behandlungs-

einrichtungen 

Kreislaufwirtschaft

▪ Organisation der 

Rücknahme

▪ umweltverträgliche 

Behandlung und 

Verwertung von 

Altfahrzeugen 

▪ Einhaltung der 

gesetzlichen Recycling-

und Verwertungsquoten

Letztverbraucher

▪ Einhaltung der 

gesetzlichen 

Verpflichtung, das 

Altfahrzeug einer 

umweltverträglichen 

Verwertung und 

Entsorgung zu übergeben

Staat

▪ Gestaltung, Durchsetzung 

sowie Überwachung des 

gesetzlichen Rahmens

▪ Förderung von Forschung 

und Entwicklung



Thesen zum zukünftigen Fahrzeugrecycling 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Kreislaufwirtschaft | VDA

Dekarbonisierung des Lebenszyklus 

eines PKWs | VDA

Retten und Bergen | VDA

Positionspapier_Zukunft-

der-Kreislaufwirtschaft.pdf 

(vda.de)

VDA_5937_Position_Deka

rbonisierung des 

Lebenszyklus eines 

PKWs.pdf

Unfallhilfe und Bergen bei 

Fahrzeugen 

mit Hochvolt- und 48-Volt-

Systemen 

Stand: Januar 2023

https://www.vda.de/de/themen/klima-umwelt-und-nachhaltigkeit/kreislaufwirtschaft
https://www.vda.de/de/themen/klima-umwelt-und-nachhaltigkeit/Dekarbonisierung-des-Lebenszyklus-eines-PKWs
https://www.vda.de/de/themen/klima-umwelt-und-nachhaltigkeit/Dekarbonisierung-des-Lebenszyklus-eines-PKWs
https://www.vda.de/de/themen/automobilindustrie/standards-und-normung/retten-und-bergen
https://www.vda.de/dam/jcr:e6b2ba20-5ab8-499d-86bc-e2a77614c4e3/Positionspapier_Zukunft-der-Kreislaufwirtschaft.pdf?mode=view
https://www.vda.de/dam/jcr:e6b2ba20-5ab8-499d-86bc-e2a77614c4e3/Positionspapier_Zukunft-der-Kreislaufwirtschaft.pdf?mode=view
https://www.vda.de/dam/jcr:e6b2ba20-5ab8-499d-86bc-e2a77614c4e3/Positionspapier_Zukunft-der-Kreislaufwirtschaft.pdf?mode=view
https://www.vda.de/dam/jcr:fa58be7c-f240-49f2-adc0-43e0270f4d1f/VDA_5937_Position_Dekarbonisierung%20des%20Lebenszyklus%20eines%20PKWs.pdf?mode=view
https://www.vda.de/dam/jcr:fa58be7c-f240-49f2-adc0-43e0270f4d1f/VDA_5937_Position_Dekarbonisierung%20des%20Lebenszyklus%20eines%20PKWs.pdf?mode=view
https://www.vda.de/dam/jcr:fa58be7c-f240-49f2-adc0-43e0270f4d1f/VDA_5937_Position_Dekarbonisierung%20des%20Lebenszyklus%20eines%20PKWs.pdf?mode=view
https://www.vda.de/dam/jcr:fa58be7c-f240-49f2-adc0-43e0270f4d1f/VDA_5937_Position_Dekarbonisierung%20des%20Lebenszyklus%20eines%20PKWs.pdf?mode=view
https://www.vda.de/dam/jcr:244e017e-336f-4b40-8b6f-977a87715522/Unfallhilfe_Bergen_FAQ_dt_082020.pdf?mode=view
https://www.vda.de/dam/jcr:244e017e-336f-4b40-8b6f-977a87715522/Unfallhilfe_Bergen_FAQ_dt_082020.pdf?mode=view
https://www.vda.de/dam/jcr:244e017e-336f-4b40-8b6f-977a87715522/Unfallhilfe_Bergen_FAQ_dt_082020.pdf?mode=view
https://www.vda.de/dam/jcr:244e017e-336f-4b40-8b6f-977a87715522/Unfallhilfe_Bergen_FAQ_dt_082020.pdf?mode=view

	Folie 1: Elektromobilität und automobile Kreislaufwirtschaft in Deutschland
	Folie 2: Elektromobilität ist der Eckpfeiler der Dekarbonisierungsstrategie der Automobilindustrie
	Folie 3: Elektromobilität ist ein Boost für die automobile Kreislaufwirtschaft
	Folie 4: Die Grundlagen für eine erfolgreiche automobile Kreislaufwirtschaft sind in den Produkten angelegt und werden weiterentwickelt. 
	Folie 5: Auch das Fahrzeugrecyclingsystem in Deutschland hat sich bewährt und wird weiterentwickelt
	Folie 6: In einer arbeitsteiligen Gesellschaft gilt auch das Prinzip der „geteilten Verantwortung“ 
	Folie 7: Thesen zum zukünftigen Fahrzeugrecycling 
	Folie 8: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

